
Schwerpunktthema: Berufsbildung 4.0444

und Aussagekraft einzuordnen und zu verstehen sowie 
Entscheidungen abzuleiten. Beispielsweise recherchieren 
Industriekaufleute – insbesondere im Bereich Marketing 
und Personalwirtschaft – auf „Social-Media-Plattformen“ 
Daten und kombinieren diese auf geeignete Weise, sodass 
sie hinterher für betriebsinterne Zwecke verarbeitet wer-
den können. Dazu gehört die Bewertung der Daten und 
Quellen, ebenso wie die Aufbereitung und Visualisierung 
der Ergebnisse. In welchem Umfang Industriekaufleute 
derartige Aufgaben übernehmen, wird jedoch von den 
Betrieben und Fachabteilungen unterschiedlich gehand-
habt. Entschieden wird dies dabei oft in Abhängigkeit der 
Datenstruktur.

Künftige Kompetenzanforderungen

Analog zu den Tätigkeitsverschiebungen verändern sich 
aus Sicht der befragten Personen auch die Kompetenz-
anforderungen. Diese beziehen sich vorrangig auf die Be-
reiche IT-Know-how, Umgang mit Daten, Projektmanage-
ment, Kommunikationsfähigkeiten, Sozialkompetenzen, 
Selbstkompetenzen sowie internationale Kompetenzen 
→ Schaubild C4.2-2.

Unter den Kategorien IT-Know-how und Umgang mit 
Daten lassen sich verschiedene Kompetenzen zusam-
menfassen, die von den Befragten in unterschiedlichem 

Schaubild C4.2-2: Zukünftige Bedeutung der Kompetenzen von Industriekaufleuten (in %)

 Verständnis für sinnvollen und zielgerichteten Einsatz  
verschiedener IT-Tools oder IT-Systeme 

Digitale Abläufe verstehen und mögliche Folgen  
und Auswirkungen bedenken

Gesteigerte Datensensibilität 

Bereitschaft und Fähigkeit, sich neue Erkenntnisse und Methoden 
anzueignen (Lebenslanges Lernen)

Service- und dienstleistungsorientiert mit  
wachsenden Kundenansprüchen umgehen

In einer Fremdsprache korrespondieren/kommunizieren

Fähigkeit, spontan auf neue Situationen  
zu reagieren oder sich einzustellen

Zusammenhänge und Wechselwirkungen bereichs- 
übergreifender Prozesse verstehen und berücksichtigen

Systematisches und analytisches Herangehen  
zum Lösen komplexer Fragestellungen

Eigenverantwortlicher Umgang mit den eigenen Ressourcen in 
einem dynamischen und schnelllebigen Arbeitsumfeld

Komplexität handhabbar  machen/eigene Arbeitsprozesse und 
-aufgaben organisieren und sinnvoll gestalten

Fremdsprachiges Informationsmaterial recherchieren, auswerten

Fachwissen übertragen können

Einfache Programmierkenntnisse

Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten, Selbstbewusstsein

Über technisches Grundwissen verfügen

Adressatengerecht korrespondieren und kommunizieren
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